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Bericht: Tag der Jugend 
 

(von Kevin Morawietz) 
 
 

Der „Tag der Jugend“ welcher am 27.01.2004 in Oranienburg in der Tennishalle des Sportcenters –  
Turm Erlebniscity - stattfand, wurde von der IHK Potsdam organisiert und unterstü tzt. 
 
Dieser Tag ermöglichte es den Azubis aus den unterschiedlichsten Ausbildungsberufen des Einzugs-
gebietes Oranienburg anderen Jugendlichen, vor allem Schü ler der oberen Klassen, einen Einblick in 
die Berufsinhalte und die Arbeitswelt zugeben. Es wurden zahlreiche Berufe vom Maurer bis zum 
Elektroniker vorgestellt. Ich, als Azubi der Firma ICA - Dr. Uhlig informierte die interessierten Jugendli-
chen ü ber mein Berufsbild, den IT - Systemelektroniker.  
 

 
Neben Systemkomponenten der Computertechnik 
wurde von mir das Citynetzprojekt Oranienburg 
präsentiert. 
Das Citynetzprojekt Oranienburg ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der Stadtwerke Oranienburg 
GmbH und der Firma ICA –  Dr. Uhlig aus Birken-
werder. Ein Schwerpunkt des Projektes im Jahr 
2003/2004 ist die Verbreitung des lokalen Fernseh-
senders OHV-TV ü ber das Internet. Nähere 
Informationen sind der Webseite www.opop.de zu 
entnehmen. 
 

 
Gemeinsam mit drei Auszubildenden der Stadtwerke Oranienburg GmbH, welche den Beruf des IT -
Fachinformatiker und des Industrieelektronikers erlernen, erweckten wir reges Interesse unter den 
Besuchern. Die am häufigsten gestellten Fragen waren z.B. welche Fertigkeiten bzw. Grundkenntnis-
se man in diesem Beruf mitbringen muss oder wie schwer die Anforderungen in der Berufsschule sind. 
Doch die am häufigsten gestellte Frage war wie zu erwarten, die Frage nach der Entlohnung in diesen 
Berufen. 
 

 
Alles in allem ein amü santer und informativer Tag an denen die Lehrlinge von Morgen sich bestens 
informieren konnten. Und ich hoffe das unsere Informationen ihnen helfen konnten sich fü r einen pas-
senden und interessanten Beruf zu entscheiden.     
 
 

Birkenwerder, 27. Januar 2004 
 


